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Der JV-Verlag macht Urlaub
Wir  weisen darauf hin, dass der JV-Verlag in der 33. und 34. Ka-
lenderwoche Urlaub macht. Daher wird in diesen beiden Wochen 
kein Mitteilungsblatt erscheinen.
Das erste Mitteilungsblatt nach dem Urlaub erscheint am Don-
nerstag, 27. August 2020. Redaktionsschluss ist Dienstag, 25. 
August 2020, 10.00 Uhr.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

DRK lädt dringend zur Blutspende in 
LAHR ein!
Bedarf an Blutspenden nach Lockerung der Co-
rona-Schutzmaßnahmen stark angestiegen 
Über mehrere Wochen wurden, zur Schaffung von Personal- 
und Bettenkapazitäten für COVID-19 Patienten, nicht dringend 
erforderliche Operationen zunächst ausgesetzt, entsprechend 
reduzierte sich der Blutbedarf. Dank der überwältigenden Spen-
denbereitschaft in den vergangenen Wochen, konnte die Versor-
gung mit Blutpräparaten sichergestellt werden. 
Seit wenigen Tagen wird die Behandlungsfrequenz und Operati-
onstätigkeit in den Kliniken wieder hochgefahren. Folge ist eine 
extreme und schnelle Bedarfssteigerung. Da Blutprodukte  nur 
kurzfristig haltbar sind, konnten während des Shutdowns keine 
langfristigen Vorräte angelegt werden. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher jetzt dringend um ihre Blutspende am:

Mittwoch, dem 29.07.2020
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Hallensportzentrum, Martin-Luther-Str. 22, 77933 LAHR
Nur mit Terminreservierung!

Flexibel auf veränderte Rahmenbedingungen zu reagieren ist in 
Zeiten des Coronavirus in allen Lebensbereichen unabdingbar.  
Damit Abstandsregeln eingehalten werden können, ist eine ef-
fektive Steuerung des Besucherstroms erforderlich. Hierzu wur-
de ein Terminreservierungssystem installiert. 
Das DRK bittet Sie, unter https://terminreservierung.blutspende.
de/m/lahr-hallensportzentrum Ihre persönliche Terminreservie-
rung vorzunehmen. Dieser Service hat laut DRK gleichzeitig zur 
Reduzierung von Wartezeiten geführt.
Für Blutspender besteht kein erhöhtes Risiko, sich auf Blut-
spendeterminen mit dem Coronavirus anzustecken. Bereits seit 
geraumer Zeit werden Maßnahmen ergriffen, die eine größt-
mögliche Sicherheit aller Anwesenden bei den Spendeterminen 
gewährleisten. Hierzu zählt eine Temperaturmessung bereits am 

Eingang, die kontrollierte Aufforderung zur Handdesinfektion so-
wie die Rückstellung von Spendern, die sich in den letzten vier 
Wochen im Ausland aufgehalten haben oder Kontakt zu SARS-
CoV-2 infizierten Menschen hatten. Blutspender erhalten bei der 
Blutspende eine Schutzmaske (MNS-Maske).

Menschen mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen oder 
Durchfall werden generell nicht zur Blutspende zugelassen. Be-
reits am Eingang wird nach diesen Symptomen gefragt und ggf. 
der Einlass in das Spendelokal verwehrt.
Nach derzeitigem Stand der Wissenschaft wird das Virus nicht 
über eine Blutspende übertragen. Deshalb wird auf den Blut-
spendeaktionen keine SARS-CoV-2 -Testung des gespendeten 
Blutes durchgeführt.
Weitere Blutspendetermine oder Informationen erhalten Sie 
unter www.blutspende.de oder unter der gebührenfreien Ser-
vice-Hotline 0800-1194911.

Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg 
Mit Abfindung ohne Abschläge früher in Rente 
(DRV BW) Seit 2012 müssen Arbeitnehmer abhängig vom Ge-
burtsjahrgang länger arbeiten, bevor sie in die Regelaltersrente 
gehen können. Die Altersgrenze rückt schrittweise von 65 auf 67 
Jahre. Wer dennoch vorzeitig in die Altersrente gehen will, muss 
meist Abschläge in Kauf nehmen. Diese Abschläge kann man je-
doch ab dem 50. Lebensjahr durch zusätzliche Beiträge zur Ren-
tenversicherung ganz oder teilweise ausgleichen. Das teilt die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Interessant sind Sondereinzahlungen zum Beispiel für diejeni-
gen, die für ein vorzeitiges Ausscheiden aus dem Unternehmen 
eine Abfindung erhalten. Die Sondereinzahlung zur Rentenversi-
cherung ist steuerlich absetzbar. Nähere Auskünfte zum Steuer-
recht erteilen aber Steuerberater und die Lohnsteuerhilfevereine. 
Bedingung für diese Sonderzahlung an Beiträgen ist eine Erklä-
rung gegenüber der Rentenversicherung, dass man voraussicht-
lich eine vorgezogene Altersrente mit Abschlägen in Anspruch 
nehmen möchte und dass die bestimmten Voraussetzungen für 
diesen Anspruch auch erfüllt werden können. Die DRV berech-
net dann auf Wunsch die Höhe der Sonderzahlung nach einer 
gesetzlich festgelegten Formel. Zusätzlich eingezahlte Beiträge 
wirken sich rentensteigernd aus, auch wenn die Rente nicht wie 
beabsichtigt vorzeitig in Anspruch genommen wird. Sie können 
jedoch nicht rückerstattet werden. 
Pandemiebedingt sind derzeit persönliche Beratungen in den 
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Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württem-
berg nur nach einer vorherigen Terminvereinbarung möglich. 
Die entsprechenden Telefonnummern findet man auf www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de. Als moderne und bequeme Al-
ternative zur persönlichen Beratung in den Dienststellen bietet 
die DRV Videoberatungen an. Diese können ebenfalls unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de online gebucht wer-
den. Zusätzlich finden Interessierte auf der Homepage der DRV 
Baden-Württemberg weitere Informationen unter anderem zur 
Sonderzahlung, Flexi-Rente und Altersteilzeit. 

Vorträge im Bürgerzentrum Treffpunkt 
Stadtmühle 
Bei der Stadtmühle 2, stadtmuehle@lahr.de, Tel. 07821- 21787 

Di., 28.07., 15:00 Uhr: Lesung von Maurizio Poggio 
Der Lahrer Autor Maurizio Poggio stellt seinen neuen Erzähl-
band „Am Horizont weiter geradeaus“ vor. 

Di., 04.08., 15:00 Uhr: Vortrag „Vogel des Jahres“ 
Helmut Opitz vom Naturschutzbund Deutschland (NABU) stellt 
den Vogel des Jahres - die Turteltaube - vor. 

Di., 25.08., 15:00 Uhr: Bildvortrag „Marokko“ 
Gerhard Silberer berichtet über sein Mountainbike-Abenteuer 
von Marrakesch über den Hohen Atlas in die Sahara. 

Bei Vorträgen ist eine Anmeldung unter Telefon 07821/ 21787 
erforderlich, da die Personenzahl aufgrund der Abstandsre-
gel begrenzt ist. Bei Eintritt in das Gebäude ist eine Mund-Na-
sen-Bedeckung zu tragen, welche abgesetzt werden kann, wenn 
man sich an einem festen Platz befindet. Der Eintritt ist frei. Eine 
Bewirtung findet derzeit nicht statt. 

Von hier, von uns! – Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 16 bis 19 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Sonstige Mitteilungen

Polizei Baden-Württemberg
Größte Einstellungsoffensive in der Geschichte der Po-
lizei Baden-Württemberg läuft - sehr gute Karrierechan-
cen für junge Menschen bei der Polizei Baden-Württem-
berg 
POLIZEI.ECHT.WICHTIG. lautet das Motto der größten Einstel-
lungsoffensive der Polizei Baden-Württemberg. Im Jahr 2020 
stehen dafür 1.600 und im darauffolgenden Jahr 2021 insgesamt 
1.400 Ausbildungs- und Studienplätze zur Verfügung. Damit blei-
ben die Einstellungszahlen in den nächsten zwei Jahren weiter-
hin auf hohem Niveau. Das Ziel ist klar. Die Polizei Baden-Würt-
temberg will möglichst alle Ausbildungsplätze mit qualifizierten, 
engagierten jungen Nachwuchskräften besetzen und so die Po-
lizei nachhaltig stärken. 
Der Polizeiberuf steht nach wie vor bei vielen jungen Menschen 
hoch im Kurs. Vielleicht liegt es ja daran, dass bei der Polizei 
jeder Tag anders ist. In jedem Dienst lernen die Polizeibeamtin-
nen und Polizeibeamten neue Menschen und ihre Geschichten 
kennen, in jedem Einsatz machen sie neue Erfahrungen, obwohl 
nicht jeder Tag leicht ist. Wahrscheinlich ist aber genau das die 
Herausforderung – beraten, ermitteln, schützen, ein vielfältiges 
und spannendes Aufgabenspektrum.

Die Ausbildung im mittleren Polizeidienst beginnt jeweils zum 1. 

März und zum 1. September an einer der fünf Polizeischulen im 
Land (Lahr, Bruchsal, Wertheim, Böblingen oder Biberach/Riß). 
Am 1. Juli beginnt der Ausbildungsgang für den gehobenen Po-
lizeidienst.   
Auch für Bewerber/Bewerberinnen mit ausländischer Staatsan-
gehörigkeit ist unter bestimmten Voraussetzungen eine Ausbil-
dung möglich. 

Interessiert?  
Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei der Infoveranstaltung des Po-
lizeipräsidiums Offenburg am Dienstag, 28.07.2020 ab 17.30 
Uhr - online.
Anmeldung erforderlich unter  https://www.polizei-der-beruf.de/
bewirb-dich/ In das Kommentarfeld bitte folgendes eintragen: 
„Berufsinfo OG – 28.07.2020“.
Weitere Informationen bekommst du bei deinen Einstellungsbe-
ratern Helmut PETER, Tel. 07221/761-505 oder Uwe ECKERT, 
Tel. 0781/21-1343; Mail: offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de.

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Last Minute Lehrstellenbörse - „Schnapp dir dei-
ne Ausbildung!“
Für Mädchen und Jungen, die für 2020 noch einen Ausbil-
dungsplatz suchen, gibt es in der Zeit von Dienstag, 28. Juli 
bis Donnerstag, 30. Juli die Online-Aktion „Schnapp dir deine 
Ausbildung!“. Unter www.schnapp-dir-deine-ausbildung.de sind 
zum Endspurt vor den Sommerferien noch einmal alle offenen 
Ausbildungsstellen für kommenden Herbst gelistet. Wer auf kur-
zem Wege mit einem Unternehmen Kontakt aufnehmen möchte, 
kann telefonisch oder per Videoschaltung am Online-Speed-Da-
ting teilnehmen. Zudem informieren Experten der Arbeitsagentur 
und der Kammern an den Aktionstagen jeweils von 14 bis 17 Uhr 
per Telefon zu den Themen Bewerbung, Vorstellungsgespräch, 
Ausbildung, Studi-um, Praktika und Überbrückungsmöglichkei-
ten. Die Rufnummern der Experten sind auf der Webseite ver-
öffentlicht.
Mit der Aktion „Schnapp dir deine Ausbildung!“ findet die in den 
vergangenen Jahren stark frequentierte Last-Minute-Lehrstel-
lenbörse aus Gründen des Infektionsschutzes erstmals online 
statt. Sie ist eine Kooperation der Agenturen für Arbeit Offen-
burg und Freiburg, der Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein und der Handwerks-kammer Freiburg.

Finanzamt Lahr
Zukunft und Karriere in der Steuerverwaltung Ba-
den-Württemberg
Mit einem dualen Studium zum Bachelor of Laws (Gehobener 
Dienst) oder einer Ausbildung zur Finanzwirtin oder zum Finanz-
wirt (Mittlerer Dienst) wirst Du für einen systemrelevanten und 
krisensicheren Job in der Steuerverwaltung Baden-Württemberg 
fit gemacht. Bewerbungen für einen Ausbildungs- und Studien-
beginn im Herbst 2021 sind bereits jetzt möglich. 
Weitere Informationen unter www.steuer-kann-ich-auch.de.Auf 
Wunsch gibt es auch ein Outdoor – Berufsinfo – Gespräch, ger-
ne auch mit deinen Eltern. Anmeldung und Terminabsprache 
unter https://Kontakt.fv-bwl.de oder direkt beim Aus-bildungslei-
ter Markus Maier (Tel. 07821/283-103, E-Mail: ausbildung-10@
finanzamt.bwl.de).

Amtsgericht Offenburg
Interesse an einer Ausbildung oder an einem Stu-
dium in der Justiz?
Justizfachangestellte/r (w/m/d)
Die Ausbildung beginnt zum 1. September 2021 und erfolgt durch 
das Amtsgericht Offenburg. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.amtsgericht-offenburg.de oder www.mit-Recht-in-die-
Zukunft.de. Die Bewerbung erfolgt als Online-Bewerbung bis 
zum 31.10.2020 unter www.olg-karlsruhe.de.
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Diplom Rechtspfleger/in (FH) (w/m/d)
Gerichtsvollzieher/in (LL.B.) (w/m/d)
Das Duale Studium beginnt zum 1. September 2021. Die Ein-
stellung erfolgt durch das Oberlandesgericht Karlsruhe. Weite-
re Informationen erhalten Sie unter www.mit-Recht-in-die-Zu-
kunft.de. Die Bewerbung erfolgt als Online-Bewerbung bis zum 
31.10.2020 unter www.olg-karlsruhe.de.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Verbot der Wasserentnahme aus Bächen und 
Flüssen besteht weiter trotz Regenfällen
Im Ortenaukreis darf auch weiterhin kein Wasser aus Gewäs-
sern entnommen werden, um landwirtschaftliche Flächen oder 
Hausgärten zu bewässern. Bereits Mitte Mai hat die Untere Was-
serbehörde im Landratsamt Ortenaukreis wegen der geringen 
Wasserführung der Bäche und Flüsse in diesem regenarmen 
Jahr die Wasserentnahme verboten. Auch die Regenfälle der 
letzten Woche konnten die Pegelstände der Gewässer im Or-
tenaukreis nicht auf einem mittleren Niveau stabilisieren. 
„Es besteht noch immer Niedrigwasser. Damit sich dies dauerhaft 
verändert, brauchen wir langanhaltende, flächendeckende und 
ergiebige Niederschläge“, so Bernhard Vetter, Leiter des Amts 
für Wasserwirtschaft. Aus diesem Grund erinnere die Behörde 
daran, dass die Wasserentnahme weiterhin nicht erlaubt sei. Die 
Untere Wasserbehörde weist auch darauf hin, dass Inhaber von 
Wasserrechten die in ihren wasserrechtlichen Entscheidungen 
definierten Mindestwasserabgaben unbedingt einzuhalten ha-
ben. 
Die aktuellen Pegelstände sind auf den Internetseiten der Hoch-
wasservorhersagezentrale HVZ unter www.hvz.baden-wuert-
temberg.de abrufbar.

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Wieder Führungen in der Hammerschmiede und 
im Bienengarten möglich
Ab sofort können in der Hammerschmiede in Reichenbach 
wieder Schmiede-Vorführungen gebucht werden. Auch geführ-
te Rundgänge im Bienengarten auf dem Freigelände bei der 
Schmiede sind möglich. Allerdings gilt wegen der Corona-Pan-
demie aus Sicherheitsgründen bei beiden eine Obergrenze für 
Gruppen von 15 Personen und es müssen Hygieneregeln ein-
gehalten werden.
Die Führungen dauern jeweils etwa eine dreiviertel Stunde. Sie 
geben einerseits Einblick in das schwere, aber auch kunstferti-
ge Handwerk des Schmieds und die 300-jährige Geschichte der 
Reichenbacher Hammerschmiede. Andrerseits wird von sach-
kundigen Imkern die Bedeutung der Bienen für unsere Natur und 
die ganz besondere Lebensweise dieser Insekten aufgezeigt.
Anmeldungen und weitere Informationen bei Edgar Baßler, Tel.: 
07821-77281 (AB), Email: edbassler@yahoo.de.

Holzmarktinformationen der Forstbe-
triebsgemeinschaft Lahr-Seelbach 
Die Geschäftstätigkeit der Nadelholzsägewerke hat sich in den 
letzten Wochen deutlich verbessert. Unseren regionalen Kunden 
ist es gelungen, den Absatz und somit die Produktion nahezu 
wieder auf das Vorjahresniveau zu steigern. Somit sind die Lie-

fermengen wieder vertragskonform. Die FVS eG hat ca. 40000 
Fm in Nasslager eingelagert und es ist damit geglückt, dieses 
Holz vom Markt zu nehmen und entsprechende Qualitäten zu 
sichern. 
Die Rundholzpreise in den Hauptsortimenten sind teilweise bis 
Ende August festgeschrieben. In den geringeren Sortimenten 
(Nadelindustrieholz F/K und Palettenholz ) mussten ab Juli wei-
tere Preisabschläge hingenommen werden. 
Käferholz fällt gemessen an den Vorjahren verzögert und bis-
her nicht in dem befürchteten Volumen an. Die Vermarktung der 
restlichen Sturmhölzer und Käferholz kann somit weiter erfolgen. 
Im Bereich von Rotholz (Douglasie und Kiefer) stellt sich die Lage 
wie folgt dar: Douglasie ist weiterhin in allen Dimensionen und 
Qualitäten intensiv nachgefragt. Der Leitpreis liegt dabei über 
100 Euro. Ein entsprechender Einschlag wird empfohlen. Kiefer 
kann wieder ab Herbst bereitgestellt werden. Die FBG empfiehlt, 
sich zur Beratung  an den örtlichen Forstrevierleiter Herrn Hans-
Jörg Fries zu wenden und verweist auf die Homepage der der 
FVS eG www.fvs-eg.de und der FBG www.fbg-lahr-seelbach.de. 
  
Sicherheitslehrgang der FBG Lahr- Seelbach 
Am Samstag, den 17. Oktober 2020 führt die FBG einen Sicher-
heitslehrgang für die Mitglieder der FBG durch. Eingeladen sind 
alle Mitglieder, insbesondere diejenigen, die ihr Holz noch selbst 
aufarbeiten. Auch hier weiter Infos unter www.fbg-lahr-seelbach.
de. 

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr
Mo und Mi von 14:00 bis 16.00 Uhr

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:
St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi 9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Sa, 25.07. HEILIGER JAKOBUS, Apostel - Fest
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	� Hl. Messe für Angela Edte (Jahrtag) 

und Gisela Edte, Elisabeth und Bru-
no Edte mit Angehörigen, Annemarie 
Riehle und Angehörige, Lydia Him-
melsbach 

	 Seelbach
So, 26.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach
09:00	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
10:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
Di, 28.07. 
18:30	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe für Kurt Rieger 
	 Lahr-Kuhbach
Mi, 29.07. 
18:30	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
Do, 30.07. 
18:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
Fr, 31.07. 
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
18:30	 St. Nikolaus	 Hl. Messe 
	 Seelbach
Sa, 01.08. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
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RENTNER  (v. Beruf Schreiner), 55 J., NR, gesich. Einkom-
men sucht Wohnung im EG, ca. 65 qm, langfristig oder 
auf ZEIT!  Tel.: 01 60 /433 52 52  frankzimmi@t-online.de

18:30	 St. Stephan 	� Hl. Messe für Karl-Heinz Kendzia 
und Trude Steinhäuser 

	 Lahr-Reichenbach
So, 02.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
10:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
11:45	 St. Nikolaus	� Tauffeier von Leonie Magdalena 

Springmann
	 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 26.07.2020 - 7. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:  „So seid ihr nun nicht mehr Gäste oder Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenos-
sen.“                                             � Epheser 2, 19

Ein verlassenes Haus in Grau zieht meinen Blick auf sich. Welch 
eine abweisende Ausstrahlung! Der Löwenzahn wächst aus den 
Ritzen und in kantiger, altmodischer Schrift ist zu lesen, schwarz 
auf schmutzig ergraut: „Fremdenzimmer“. Es schaudert mich. Hier 
möchte ich kein Fremder sein. Kein Wunder, dass dieser Art von 
Gastfreundschaft kein Erfolg beschieden war. Müde und hungrig 
auf der Suche nach einem Gasthaus vor so einem Schriftzug zu 
stehen, daneben eine leere, verstaubte Vitrine zu erblicken, lässt 
mich fühlen, was Fremdling heißt. Wie herrlich ist es dagegen im 
Orient in eine Hochzeit zu geraten. Man will ja nur gucken, was 
da los ist und versucht einen Blick auf die Braut in ihrem Kleid 
zu erhaschen. Kaum habe ich den Kopf durch die Tür gesteckt, 
da wird mir schon gewinkt und meiner Reisegruppe auch. Flugs 
haben wir etwas Essbares in der Hand und werden zum Tanz 
aufgefordert. Ja, hierbleiben! Nicht schlafen gehen! Essen, trin-
ken, tanzen, fotografieren…was für eine Ehre! Wie oft haben wir 
das auf Reisen erlebt, am äußersten Rande von Armenien, mit-
ten in Jordanien, in Ägypten…Da waren wir Gäste, wurden aber 
behandelt wie willkommene Mitbürger. Da verzeiht man uns den 
mangelnden Hüftschwung beim Tanz, die ungelenken Bewegun-
gen und das schüchterne Lächeln. Wir dürfen dazu gehören und 
werden angestrahlt. Die Tradition dieser Gastfreundschaft ruht 
auf dem religionsverbindenen Fundament: Wenn Gott dir einen 
Gast schickt, könnte es ein Engel sein. Wie die drei Männer, die 
Abraham besucht haben und ihm seinen sehnlichsten Wunsch 
voraussagten: Er, der alte Mann und seine Sarah werden einen 
Sohn bekommen. Gut, dass Sarah eifrig Rosinenkuchen geba-
cken und einen Braten zubereitet hat. Es waren Boten Gottes.
Auch wir wären gerne wieder reisend unterwegs und sehnen uns 
nach dieser Gastfreundschaft. Doch benehmen wir Gäste uns 
wie Engel? Nehmen wir Rücksicht auf unsere Gastgeber? Die Bil-
der der jungen Gäste, die in der Bier-und Ballermann-Avenue auf 
Mallorca gegrölt haben, ungeachtet der vielen Opfer, lassen uns 
fremdschämen. Das sind keine willkommenen Engel, sondern im 
Schrecken einer Pandemie eher Todesengel.
Vor diesen Gästen graust es dem Gastgeber. Solches Verhalten 
befremdet und macht uns zu Fremdkörpern, die nicht willkommen 
sind. Das in einer Zeit, in der Gastgeber weltweit sich sehnen 
nach Gästen! In einer Zeit, in der jeder Gast wie ein Engel er-
scheinen muss, der aus der Krise hilft! Es gibt einen Festsaal, der 
trotz Corona sperrangelweit aufsteht. Es ist ein Festsaal, in den 
wir nicht als neugierig heranschleichende Touristen linsen. Es ist 
ein Festsaal, der durchgehend geöffnet ist und mit einem Schutz-
konzept, das die Zeiten überdauert. Es ist der Festsaal Gottes, 
in dem wir willkommen sind als „Mitbürger der Heiligen“ und als 
„Gottes Hausgenossen.“ Jeder Sonntag ist Vorgeschmack auf 
diese Gemeinschaft. Jedes Mal, wenn wir uns als Gemeinde 
versammeln, sei es bei Freiluftgottesdiensten oder in der Katha-
rinenkirche, jedes Mal, wenn wir in Gottes Namen zusammen-
kommen, ist keiner mehr von uns Fremder oder Gast, sondern 
Mitbürger und Gottes Hausgenosse. Wir sehnen uns nach dem 
griechischen Abend am Meer, nach den orientalischen Vorspei-
sen, nach den skandinavischen hellen Nächten und nach Men-
schen, die uns verwöhnen. Dabei können wir hier in der Kirche 
am Ort jeden Sonntag erleben, was Gastfreundschaft heißt: In 

Gottes Haus, unterm Himmelszelt oder Kirchendach bist du will-
kommen! Du, Gottes Hausgenosse!
Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Pfarrerin Anke Doleschal

Onlinegottesdienst
Am 26. Juli hätten wir uns traditionell in der kleinen St. Anna Ka-
pelle in Schweighausen getroffen. Da saßen wir immer dicht bei-
einander und haben gestaunt, wie viele Menschen in die kleine 
Kapelle passen. Das geht dieses Jahr leider nicht. Dieser Gottes-
dienst muss entfallen. Stattdessen senden wir einen „Gruß aus 
der Kirche“ aus der St. Anna Kapelle, zu finden auf unsere Home-
page www.ekise.de. Herzlich willkommen zum „online Gruß“ da-
heim!

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Anzeigen


